
„Ostereier färben mit natürlichen Stoffen“ 

 

 

Was färbt die Eier wie? 

 Rot: Rote Beete oder rote Zwiebelschalen 

 Orange: Zwiebeln 

 Gelb: Kurkuma, Ingwer oder Kamillenblüten 

 Grün: Spinat, Petersilie oder Brennnesseln 

 Braun: schwarzer Tee, Kaffee oder Zwiebelschalen 

 Blau und Lila: Heidelbeeren, Fliederbeeren oder 

Rotkohlblätter 

 

 

Was benötigt man, um Eier natürlich zu färben? 

 Ein altes Gefäß 

 Löffel oder Schöpfkelle 

 Hartgekochte oder ausgeblasene Eier 

 Färbemittel 

 Eine Tasse zum Messen der Menge 

 

 

So wird’s gemacht: 

Kochen sie die ausgewählte Färbesubstanz in einem Liter Wasser zu einem Sud auf. Anschließend 

15 Minuten ziehen lassen. Am besten eignet sich dafür ein alter Topf, da einige Farbreste im Topf 

verbleiben könnten. Die Eier vorsichtig in den Sud geben. Darauf achten, dass die Eier mind. 2 cm 

unter der Flüssigkeit liegen.  

Wie viel man von der Substanz ins Wasser gibt, hängt davon ab, wie intensiv die Farben werden 

sollen. Für ein gutes Ergebnis sollte man drei Tassen verwenden.  

Auch die Länge der Einwirkzeit hängt von dem gewünschten Ergebnis ab. Je länger ein Ei in dem 

Sud verbleibt, desto intensiver wird das Farbergebnis. 

 

Viel Spaß! 

 

 

 

 


